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Pfarrer-Mangel
«Pfarrer-Mangel» ist der Name einer Münchener Comedy Gruppe, die nur aus (männlichen) Pfarr-
personen besteht. Die Mitglieder dieser Gruppe sind hauptberuflich in ihren jeweiligen Pfarrämtern  
tätig. Doch beobachten sie darüber hinaus mit komödiantisch spitzer Feder und der Fähigkeit für 
den humoristischen Blick zwischen den Zeilen die Diskussion inner- und ausserhalb der kirchlichen 
Mauern und nehmen diese satirisch aufs Korn. 

Da kommen sie unter Jubel und Ap-
plaus in die volle Kirche, verbeugen sich 
und einer seufzt: «So viele Leute mit so 
viel Begeisterung sehe ich in den Got-
tesdiensten nie.» 

Und ja, der lange vorhersehbare, nun 
schliesslich sichtbare Pfarrer(innen)man-
gel wird auch aufs Korn genommen. 
Das Denken von der Wand bis zur Ta-
pete der Vorgänger/innengeneration an 
geistlicher Leitung.  

Welche Tapete darf es denn sein? 

Oder sie lassen sich die «Sch(r)öpfungs-
geschichte» zwischen Schaffung der 
Menschen und der Kirchensteuer poin-
tenreich auf der Zunge zergehen und 
meinen durchaus geschlechtsbezogen 
und selbstkritisch «na ja, als Gott die 
Welt erschuf, übte sie nur».

Gestatten Sie mir bitte den organischen 
Ausdruck  «Humor ist der Stuhlgang der 
Seele». 

Es tut gut, zu lachen. Sei es über selbst-
geschaffenen Absurditäten im Alltag, 
sei es auch über die menschlich-allzu-
menschlichen Vorgänge im Raum der 
Kirchen. 

Halten wir uns selbst ab und zu mal den 
Spiegel vor. Ungeschminkt und unra-
siert. 

Es kann Lustiges entdeckt werden.

Im Ernst! 

Lach doch mal!

Mit freundlichen Grüssen,  
Ihr Pfarrer Haiko Behrens
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Pfarramt
Pfarrer Haiko Behrens
Pfarrbüro, Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 11  
E-Mail: haiko.behrens@refkirchedornach.ch
Sprechstunden nach telefonischer  
Vereinbarung oder per E-Mail

Präsidium
Evelyn Borer
Grundackerstr. 7, 4143 Dornach
Tel: 079 334 22 19 
E-Mail: evelyn.borer@bluewin.ch

Sekretariat
Kim Colin Dällenbach
Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 42  
E-Mail: sekretariat@refkirchedornach.ch
Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 11.30 Uhr

Finanzen, Personal 
Raumvermietung
Anita Konrad
Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 42
E-Mail: anita.konrad@refkirchedornach.ch

Sigrist
Uwe Thiel
Tel.: 061 701 29 42, Mobil: 079 958 35 32

Kirchenmusik
Raouf Mamedov
Tel.: 076 436 55 58
E-Mail: raouf.mamedov@refkirchedornach.ch

Jugendarbeit
Ekramy Awed 
Tel.: 076 571 65 11
E-Mail: ekramy.awed@refkirchedornach.ch

Mittagstisch-Betreuung
Milly Mora
Tel.: 061 701 36 41; Mobil: 077 481 94 34
E-Mail: mittagstisch@refkirchedornach.ch

Buchhaltung
Birseck-Treuhand AG,  
Postplatz 7, 4144 Arlesheim
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A u s  d e m  K i r c h g e m e i n d e r at

Neuorientierung
Pfarrer Haiko Behrens hat den Kirchgemeinderat informiert, 
dass er seinen Dienst als Pfarrer unserer Kirchgemeinde per 
Ende August 2023 kündigt bzw. beendet. Haiko Behrens und 
seine Familie werden nach Hilden, Kirchenkreis Düsseldorf-
Mettmann, übersiedeln, wo er eine neue Stelle als Pfarrer an-
treten wird.
Wir lassen Haiko Behrens und seine Familie mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge ziehen. Ein lachendes Auge, da er in seine «alte» Heimat zu-
rückkehrt und eine neue spannende Aufgabe übernehmen kann und wir ihm 
dazu alles Gute wünschen – ein weinendes Auge, stellt uns das doch vor neue 
Herausforderungen in unserem eigenen Wirkungskreis.
Der Kirchgemeinderat hat sich zu folgendem Vorgehen entschlossen: 
Bevor wir uns auf die Suche nach einer neuen Pfarrperson machen, wollen wir 
eine Standortbestimmung vornehmen. Was wollen wir als Kirchgemeinde? 
Wohin soll uns unser Weg führen? Was können wir uns leisten, was können wir 
selber leisten? Oder anders formuliert: Quo vadis – Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Dornach-Gempen-Hochwald? Dazu haben wir eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich mit diesen Fragen in einer ersten Phase auseinandersetzt. 
Sie, liebe Mitglieder der Kirchgemeinde, werden laufend informiert über den 
Stand der Dinge. Aber wir wollen von Ihnen auch hören: Was wollen, brau-
chen, möchten Sie als Mitglieder der Kirchgemeinde? Informieren Sie uns, 
schreiben Sie uns, telefonieren Sie uns. Wir nehmen gerne Ihre Wünsche und 
Anregungen entgegen.

Ebenfalls noch offen ist die Stelle im Sekretariat. 
Wir sind bemüht, eine gute Lösung zu finden und werden eine neuerliche 
Ausschreibung vornehmen. 

Rückblick
In der April-Sitzung des Kirchgemeinderates befassten wir uns mit der Rech-
nungslegung 2022 und den Vorbereitungen für die ordentliche Kirchgemein-
deversammlung im Juni. 
Ganz erfreulich waren die Anlässe zu Ostern. Das Agape-Mahl zu Gründon-
nerstag fand an einem langen Tisch im Kirchenraum statt und wurde musi-
kalisch wunderbar umrahmt. Schöne und erbauliche Gottesdienste fanden 
auch am Karfreitag und am Ostersonntag statt. Zudem konnten wir am Oster-
sonntag eine Taufe feiern, und was passt schöner zu einem Gottesdienst der 
Hoffnung und der Zuversicht? Eine rein rhetorische Frage!
Ich schliesse mich gerne den guten Wünschen von Alena Annaheim im letzten 
Gemeindebrief an und sende Ihnen schöne Frühlingsgrüsse.

Evelyn Borer
Präsidentin Kirchgemeinderat 
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R e i s e b e r i c h t

Eine Begegnungsreise nach Südindien im März 2023
In Indien kann man eine Vielfalt an Landschaften, Kulturen und Religionen erleben. Eine Vielfalt, wie 
sie sonst in kaum einem anderen Land anzutreffen ist. Insbesondere im Südwesten finden sich zahl-
reiche christliche Gemeinschaften, die ihre Gründung zum Teil bis auf die Mission des Apostels Tho-
mas im 1. Jahrhundert n. Chr. zurückführen.
Der ehemalige Schwerpunkt der Basler Mission liegt denn auch 
nicht zufällig im Südwesten Indiens. In den Bundesstaaten Ke-
rala, Karnataka, Tamil Nadu und Goa finden sich noch etliche 
Zeitzeugen des Wirkens der Basler Mission. Nachdem die Bas-
ler Missionare realisiert hatten, dass die Mission an sich nicht 
genügt, begannen sie mit der Gründung von Schulen, schufen 
Arbeitsplätze und engagierten sich sozial und kulturell. Diese 
Aktivitäten sind nachhaltig erfolgt und wir hatten die Gelegen-
heit sowohl eine Primary, eine Schule für Kinder aus den Slums 
von Kannur, als auch die Schule in Bethania zu besuchen, in der 
heute noch das Missionscurry hergestellt wird.
Auf dieser Reise von Kochi, über Thrissur und Combatore be-
suchten wir historische Synagogen und hinduistische Tempel, 
fuhren mit der Nilgiri Mountain Railway in die Blauen Berge 
und besichtigten auf dem Hochplateau eine Teeplantage so-
wie eine Teemanufaktur.

In Wayanad Wild blieben wir zwei ganze Tage und konnten die 
Affen auf den Dächern unserer Bungalows beobachten, tauch-
ten in den Dschungel ein und kehrten auf einer Tour um, weil 
vor uns ein Elefant unterwegs war und eine Begegnung mit 
einem wildlebenden Elefanten nicht zu empfehlen ist.

Sehr eindrücklich in Erinnerung bleiben mir der Besuch des 
Karnataka Theological College in Mangalore, wo wir das Mu-
seum, die Druckerei und das College selber besichtigen und 
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mit den Leitenden der Fakultät ins Gespräch kommen 
konnten sowie der Besuch bei einer ehemaligen Ziegelei 
der Basler Mission, die nach wie vor aktiv genutzt wird und 
Ziegel herstellt auf eine Art und Weise, wie wir uns das in 
unserer hochtechnisierten Welt gar nicht vorstellen kön-
nen.
Ich hatte mich schon länger mit Indien befasst und Bücher 
darüber gelesen. Wer kennt nicht «Siddharta» von Her-
mann Hesse? Aber dieses Land oder zumindest einen Teil 
davon zu sehen und zu erleben, ist eine ganze andere Ge-
schichte. Die Hitze (wir hatten tagsüber um die 30°), die Feuch-
tigkeit, aber vor allem die Farben, die Bäume und Blumen, 
die Früchte, die Gewürze, die Gerüche, das Gewusel auf 
den Strassen, der Lärm des Verkehrs (Hupen ist dort Zeichen 
fürs Überholen, fürs Spurwechseln, fürs Abbiegen – eigentlich für 
alles), die eleganten Inderinnen in ihren Saris, die Tempel 
und Schreine alle paar Meter, dies alles bildete den Rahmen 
für eine unvergleichliche Reise.

R e i s e b e r i c h t

Evelyn Borer,  
nachhaltig beeindruckt von einem Land, das in den nächsten Monaten 

zum bevölkerungsreichsten Land dieser Erde werden wird.
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K i n d e r  u n d  J u g e n d

Taufen
9. April, Luisa Zimmerli, Dornach

Trauungen
keine

Bestattungen
keine

A m t s h a n d l u n g e n                                 A m t s w o c h e n

Für Amtshandlungen und Seelsorgegespräche 
stehen Ihnen die folgenden Pfarrpersonen zur 
Verfügung: 
1. bis 7. Mai:  
Pfarrer Haiko Behrens, Telefon 061 701 29 11

8. bis 14. Mai: 
Pfarrer Erich Huber, Telefon 062 543 07 74 

15. bis 28. Mai: 
Pfarrer Haiko Behrens, Telefon 061 701 29 11 

29. Mai bis 4. Juni: 
Pfarrer Erich Huber, Telefon 062 543 07 74

Schatzsuche 
für Kinder von 6 bis 12 Jahre  
Samstag, 13. Mai, 10 Uhr 
Leitung: Ekramy Awed 

Jugendtreff 
für Jugendliche von 10 bis 14 Jahre

Samstag, 13. Mai, 12.30 Uhr 
Leitung: Ekramy Awed

Kindertreff 
für Kinder von 7 bis 12 Jahre

Nächste Termine:  
Mittwoch, 10. / 17. / 24. / 31. Mai, 14 Uhr 
Leitung: Ekramy Awed

Die Veranstaltungen finden im Kirchgemeindehaus am Gempenring 18 in Dornach statt. 
Für Anmeldungen, Fragen und Anliegen aller Art steht Ihnen Ekramy Awed, Sozialdiakon in  
Ausbildung, zur Verfügung: Telefon: 076 571 65 11, ekramy.awed@refkirchedornach.ch
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter www.refkirchedornach.ch

K o l l e k t e n

im März
12. März, Fastenaktion               CHF  461.75
19. März, Fastenaktion              CHF  213.75
26. März, Fastenaktion              CHF  447.90
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Gottesdienste
Freitag, 5. Mai
15 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl  
im Alters- und Pflegeheim Wollmatt  
mit Pfarrer Haiko Behrens, Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 7. Mai
10 Uhr, Gottesdienst im Timotheus-Zentrum  
mit Pfarrer Haiko Behrens, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 14. Mai
10 Uhr, Gottesdienst im Timotheus-Zentrum  
mit Pfarrer Beat Weber, Musik: Raouf Mamedov 

Donnerstag, 18. Mai
18 Uhr, Open Air Gottesdienst zu Auffahrt 
beim Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrer Haiko Behres, Musik: Raouf Mamedov und Aimée Streefkerk

Sonntag, 21. Mai
10 Uhr, kein Gottesdienst (Auffahrtsbrücke)

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr, Gottesdienst mit Taufe im Timotheus-Zentrum  
mit Pfarrer Haiko Behrens, Musik: Raouf Mamedov

Aktuelle Informationen unter: www.refkirchedornach.ch

a u s  d e m  B i r s e c k e r  V e r b a n d

Am 2. Juni 2023 findet schweizweit die Lange Nacht der 
Kirchen statt. 
Auch die Kirchgemeinden des Birsecker Verbandes Arlesheim, Aesch-Pfef-
fingen und Dornach-Gempen-Hochwald beteiligen sich und organisieren 
entsprechende Anlässe. 
Reservieren Sie sich den Abend des 2. Juni, Sie werden nicht enttäuscht 
sein. Die Details der verschiedenen Angebote werden rechtzeitig publi-
ziert.

Evelyn Borer


